
Auf einen Blick
die gesetzlich geforderten Konzepte im Rahmen der Erteilung der Betriebserlaubnis 
nach § 45 Abs. 7 SGB VIII

Einrichtungskonzeption 

(Konzeption des Trägers)
§45 SGB VIII

Päd. Konzeption der KiTa 
als Grundlage zur Erfüllung des Förderauftrags u. 

Einsatz von Instrumenten u. Verfahren der 
Evaluation zur Qualitätssicherung und -entwicklung 

§22a SGB VIII

Darin für die KiTa ausgeführt:
Aussagen zu Partizipation u. Beschwerde in eigener 

Angelegenheit § 45 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII u. 
Verfahrensablauf zu Kinderschutz §8a SGB VIII

Darin für die KiTa ausgeführt:
Konzept zum Schutz vor Gewalt

§ 45 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII

Rahmenkonzept

- zum päd. Werterahmen des Trägers und päd. 
Handlungskonzepten zur Erfüllung des Förderauftrags; 
z.B. zu Sprachbildung, Beobachtung u. Dokumentation, 
Pflegehandlungen usw.;
- zur Umsetzung  Zuverlässigkeitsprinzip
§ 45 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII
- zu Kinderschutz und Schutz vor Gewalt (mit Nachweis 
zur Umsetzung der Melde- u. Dokumentationspflichten
§ 47 Abs. 1 Nr. 2 SGB VIII
- zu ordnungsgemäßer Buch- u. Aktenführung
§ 45 Abs. 3 Nr. 1 SGB VIII;
- erweitert um Verpflegungskonzept
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